
Austausch Frankreich
Ich hatte die Möglichkeit, einen zwei Monate langen Austausch in 
Frankreich zu machen.
Ich wohnte bei meiner Gastfamilie in Paris, die mich gut aufnahm und 
sehr freundlich und aufgeschlossen war. Anfangs war es schwierig, weil 
ich meine Familie und Freunde vermisst habe, ich die Sprache nicht 
fließend sprechen konnte und mich der Lebensweise dort erst anpassen 
musste, woran ich mich aber schnell gewöhnte. Ich besuchte dort die 
Schule, die jedoch etwas anders ist als hier in Deutschland, aber ich 
fand es gut, neue Fächer und deren Schulleben kennenzulernen. Ich 
fand neue Freunde, mit denen ich mir Paris anschaute. Meine 
Gastfamilie besuchte mit mir viele Sehenswürdigkeiten, unter anderem 
den Eiffelturm, das Schloss Fontainebleau, das Museum d’Orsay und 
das Centre Pompidou. Wir gingen oft spazieren und sie erzählten mir 
viele Dinge über die französische Kultur. 
In den Winterferien fuhren wir in deren Ferienwohnung in der Bretagne, 
wo wir oft am Meer spazieren gingen. Meine Austauschpartnerin und ich 
hatten nicht viele Dinge gemeinsam, aber wir haben uns trotzdem ganz 
gut verstanden und insgesamt kann ich sagen das ich dankbar für die 
Möglichkeit bin an diesem Austausch teilzunehmen. Es war eine gute 
Erfahrung für mich, denn ich habe meine Sprachkenntnisse verbessert, 
viel über die französische Kultur und das Leben dort gelernt und neue 
Freunde gefunden.
Ich kann diesen Austausch sehr empfehlen, da er eine einmalige 
Erfahrung ist. 
(Jill, 9/2)


